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Proyecto Foro: Kapazitätsaufbau ökumenischer und lokaler 
Führungspersönlichkeiten 
 
 
Antragstellende Organisation 
Grupo de Reflexión y Solidaridad „Oscar Arnulfo Romero“ (OAR) 
San Migeul 1112 ap. 36 entre Mazón y basarrate 
Plaza de la Revolución 
La Havana, CUBA 
 
Verantwortlicher: Gabriel Coderch Díaz 
Projektleitung: Luis Carlos Marrero Chasbar 
 
 
Ausgangslage 
Die Gruppe OAR engagiert sich seit 25 Jahren für eine nachhaltige soziale Entwicklung Kubas 
und propagiert Solidarität, Partizipation, Respekt und soziale Integration.  
 
 
Projektziele 
Oberziel ist der Kapazitätsaufbau von ökumenischen und lokalen Führungspersönlichkeiten. 
Dazu sollen folgende Unterziele erreicht werden: 

- Eröffnung von Freiräumen zur Reflexion, Debatte und Information über gesellschaftli-
che und soziokulturelle Realitäten Kubas. 

- Interaktion und Auseinandersetzung mit ökumenischen Persönlichkeiten und Denk-
schulen in Lateinamerika. 

- Stärkung der strategischen Ausrichtung der OAR. 
 
 
Zielgruppe 
Ökumenische und lokale Führungspersönlichkeiten. 
 
 
Lokalität 
Havanna und Santiago de Cuba 
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Aktivitäten  
Durchführung von monatlichen Foren und Workshops von 3-5 Tagen zu verschiedenen 
Thematiken: 

- Gender und Gewalt 
- Sexuelle Gesundheit 
- Jugend und Migration 
- Gleichstellung der Geschlechter 
- Maskulinität 
- Volksbildung 
- ... 
- ... 

 
 
Erwartete Auswirkungen 

- Etablierung von Bildungs- und Diskussionsfreiräumen 
- Förderung der Zusammenarbeit mit anderen Institutionen 
- Stärkung des sozialen Netzwerkes 
- Kapazitätsaufbau ökumenischer und lokaler Führungspersönlichkeiten 
- Förderung des kritischen Denkens und der aktiven Partizipation 

 
 
Evaluation  
Die Foren und Workshops werden einer Selbstevaluation im Hinblick auf die Partizipation 
und Organisation unterzogen. Des weiteren werden durch Fragebögen die Auswirkungen 
der Projektaktivitäten auf die betroffenen Gemeinden und Stadtviertel analysiert.  
 
 
Laufzeit 
Januar 2010 bis Dezember 2011 


